
 

Datum: 26.02.2020   

 

  Information 
zur Erhebung personenbezogener Daten durch die Stadt Lippstadt 
nach Artikel 13 und 14 Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) 

 

Fachbereich / Fachdienst Fachdienst Organisation 

 

Verantwortliche/r 
 
 
 

Stadt Lippstadt – Der Bürgermeister 
Ostwall 1, 59555 Lippstadt  
Telefon: 02941 980-0 

E-Mail: pressestelle@stadt-lippstadt.de 

Internet: www.lippstadt.de 

Datenschutzbeauftragte/r Kreis Soest - Der Datenschutzbeauftragte  
Hoher Weg 1-3, 59494 Soest 
Telefon: 02921 300 
E-Mail: datenschutzbeauftragter@kreis-soest.de 

Zweck/e der Datenverarbeitung 
 

Durchführung von Wahlen und Abstimmungen auf 
Bundes-, Landes- und Gemeindeebene, u. a. 
- Führung des Wählerverzeichnisses 
- Bearbeitung der Briefwahlanträge 
- Besetzung der Wahlvorstände 
- Einreichung und Bekanntmachung von Wahlvorschlägen 
- ordnungsgemäße Durchführung von Einwohneranträgen, 
   Bürgerbegehren und Bürgerentscheiden 

Wesentliche Rechtsgrundlage/n 
 

Artikel 6 Abs. 1 lit. c) DS-GVO in Verbindung mit 
- Europawahlgesetz und Europawahlordnung 
- Bundeswahlgesetz und Bundeswahlordnung 
- Landeswahlgesetz und Landeswahlordnung NRW 
- Kommunalwahlgesetz und Kommunalwahlordnung NRW 
- Gemeindeordnung NRW 
- Satzung zur Durchführung von Bürgerentscheiden in der  
   Stadt Lippstadt 

Empfänger / Kategorien von  
Empfängern der Daten 
 

- Fachdienste der Stadt Lippstadt, die die personen- 
   bezogenen Daten für die Erfüllung der gesetzlichen  
   Pflichten benötigen (u. a. Wahlamt) 
- andere Behörden, die die personenbezogenen 
   Daten für die Erfüllung der gesetzlichen Pflichten  
   benötigen 
- örtliche Wahlvorstände 
- Softwaredienstleister, die die personenbezogenen 
   Daten für eine automatisierte Verarbeitung im Rahmen  
   einer Auftragsverarbeitung bereitstellen 

Dauer der Speicherung  
 

Soweit erforderlich, werden personenbezogene Daten für 
die Dauer ihrer Nutzung verarbeitet und gespeichert. 
Zudem werden personenbezogene Daten gespeichert, 
soweit dazu eine gesetzliche Verpflichtung besteht. 
Entsprechende Nachweis- und Aufbewahrungspflichten 
ergeben sich 
- für die Wahlunterlagen aus § 83 Europawahlordnung,  
  § 90 Bundeswahlordnung, § 67 Landeswahlordnung und  
  § 82 Kommunalwahlordnung 
- für die Melderegisterdaten nach §§ 13 - 15 BMG 
- für Daten aus dem Ausweisregister nach § 23 Abs. 4 
   PAuswG 
- für Daten aus dem Passregister nach § 21 Abs. 4 PassG 

Verpflichtung des Betroffenen zur 
Bereitstellung der Daten,  
Folgen bei Nichtbereitstellung 

Die personenbezogenen Daten werden aufgrund einer 
gesetzlichen Verpflichtung verarbeitet. 

Datenquelle/n 
 

u. a. Melderegister, persönliche Angaben der Betroffenen 
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Kategorien der 
personenbezogenen Daten  
 

u. a. Name, Vorname, Adresse, Geburtsdatum, 
Geschlecht, Staatsangehörigkeit, teilweise Kontaktdaten 

Betroffenenrechte 
(Artikel 15 - 18, 20, 21, 77 DSGVO) 
 
 
 
 
 

Betroffene Personen haben folgende Rechte, wenn die 
gesetzlichen und persönlichen Voraussetzungen erfüllt 
sind: 
• Recht auf Auskunft 
• Recht auf Berichtigung 
• Recht auf Löschung 
• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
• Recht auf Widerspruch 
• Recht auf Datenübertragbarkeit 
• Recht eine erteilte Einwilligung jederzeit zu 
             widerrufen 
• Recht auf Beschwerde bei einer  
             Aufsichtsbehörde 

Zuständige  
Aufsichtsbehörde 
 
 
 

Landesbeauftragte für Datenschutz und 
Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen (LDI) 
Postfach 20 04 44, 40102 Düsseldorf 
Telefon: 0211 384240 
Telefax: 0211 38424-10 
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de 
Internet: https://www.ldi.nrw.de/ 

 

mailto:poststelle@ldi.nrw.de
https://www.ldi.nrw.de/

